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terschiedliche Erwartungen das Reformationsjubiläum 20177 5—3 Die-
SC Aufsätze en 6S dem Rezensenten ihres Themas besonders angeftan:
So untersucht Lehmann „Luthermythen‘ Vom Blıtzschlag be1 e1m 1505
ber den Thesenanschlag 1547 Worms 1521, die artburg 521/22 und den
Bauernkrieg 1525 USW., zeigen, WwI1e sich die NEeEUeETS Lutherforschung in
Deutschlan Von der äalteren unterschei1idet. ennOC sind Lutherlegenden und
„klischees bis heute nicht auszurotten (293, vgl 303 ‚„Luther-Kiıtsch‘‘) Der Ver-
fasser plädiert mehrmals dafür, auch die schwierigen Aspekte Von Luthers Wiır-
ken nıiıcht verleugnen (295, 299—302, 3081) und schlägt VOT, w1e in auf dem
Weg Jubiläumsjahr amıt umgehen könnte Projekte mit Breitenwir-
kung waren nötig, eispie. eın Band „Leben; Werk und Wırkung“ des
Reformators (3 13) oder eine eue Auswahlausgabe der Schriften und Briefe, be1-
des mıiıt Übersetzungen ın die prachen, in denen lutherische Kirchen Gottes-
dienst feiern, SOWIE eine Serie iınternationaler JTagungen N}  icklung des -
thertums Zusammenfassend kann mMan DUr urteilen: Hartmut Lehmanns
Forschungsergebnisse Sind Pflichtlektüre alle, die mıiıt der Vorbereitung „der'  ..
oder einer Jubiläumsveranstaltung 2017 eschäftı sind

Jochen hber

Erich Mauerhofer Bihlische Dogmatik. Überarbeitete Vorlesungen, Nürnberg,
amburgV 701 I; Bde., 9771 S 59,80

Zurück geht das Werk auf Vorlesungen Prof. Dr Erich Mauerhofers der
Staatsunabhängigen Theologischen Hochschule (STH asel, hemals Freie
Evangelisch Theologische ademie

Mauerhofer schöpft hiıer sowohl aus seiner Erfahrung Gemeindedienst der
„Vereinigung Freier Missionsgemeinden“ (VFMG) als auch aus seiner langJähr1-
gcCHh Tätigkeıt als ozent Neues Testament und ogma der STH ase
(1980-1 998) und der Evangelisch Theologischen Löwen
Heverlee (1999—2005). Zum Dr eo promovierte er 1980 mıiıt einerel ber
die Theologıie des Paulus der Theologischen Hochschule ampen (NL)

Im au seiner „Biblischen Dogma orjentiert sich Mauerhofer weıtge-
hend klassıschen Muster der Systematischen eologie. zehn Kapıteln be-
spricht die wesentlichen opo1 dieses Fachbereichs Prolegomena (15—69),
Bibliologie (70-121), eologie 2-178), Angelologie (179-214, thropolo-
g1ie 215—-271), oteriologie9Christologie 1—-57  9 Pneumatologie
>Ekklesiologie(und Eschatologie Ergänzt WEeI -

den die Bände durch eine erklärende Einleitung Mauerhofers durch ein
Abkürzungsverzeichnis (12-14), durch eın usführliches Literaturverzeichnis

und eine Kurzvorstellung des Autors.
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Besondere Aufmerksamkeit wıdmet Mauerhofer der Lehre der spiration
(70f 1151) den Namen und Eıgenschaften Gottes 2-1 der Sünde (237—-
271) der Bekehrung (  » der Heiligung der Menschwerdung
Jesu (430—478), der christologischen 1ıte 56—578 und den konkreten Kenn-
zeichen der Apokalypse 293 us  1C werden auch dıe Ergebnisse VoNn
Mauerhofers Dissertation (Der ambp; zwischen Fleisch und Geist hei Paulus
980 Aufl Nürnberg VIR 201 verarbeiıtet

In der inleı  g benennt Mauerhofer dre1 Prämissen „Bıiblıschen
Dogmatık „1 Die ist göttliche Wahrheit und bsolut vertrauenswürdig

Menschliche Erkenntnis rfordert demütige Unterordnung Gottes AN-
wissenheit Der göttliche Heıilsplan Jesus 1ST Brennpunkt der bıb-
ischen Botscha (5S1) Vor diesem intergrun spricht sıch Mauerhofer C1iNe
von Gott wörtlich inspırıerte 1De als Grundlage der Dogmatık aus die theolo-
91SC verpflichtend der geschichtlich gewordenen Form vorliegt (23f 84{f)
eutlic grenzt w& sıch hierbe1i VvVon en Ansätzen der historisch-kritischen Theo-
ogl1e ab (L 75 6861) Immer wıeder hebt Mauerhofer Darstellung
theologischer Sachfragen den tiefgreifenden Dissens zwıischen moderner 1bel-
kritik und biblischer eologie hervor (Z 489 657)

Mauerhofer steht mi1t sSCiIiNeTr ‚.Bıblischen Dogmatık” 1Ur egre: Dıalog
mi1t geg!  en 1versıtare: en der Systematischen eologie Die
Hauptaufgaben der Dogmatık sıieht nıcht der Diskussion mit den Gesell-
schaftswissenschaften sondern der Verständlichmachung des Wortes Gottes
und Dienst der Gemeinde 30£f)

ach Thiessen 1st dem Werk „die praktische erwurzelung Gemeinde- und
Seelsorgedienst urchweg anzumerken Dogmatık soll Mauerhofer nıcht
SIN Lehrgebäude sondern C111 entscheidende Grundlage für das alltägliche Le-
ben sSC1iNn (3) SO verwundert 6S kaum, dass sich eiche Anwendungen und
Diskussionen der „Bıiblischen Dogmatık“ auf konkrete gemeindliche Fragen
beziehen (Z 491 719 764)

Durch Fettdruck UTNSIV! Unterstreichungen und inrückungen wirkt der
Text sehr lebendig 1sSTt leicht erschhelben ichtige Dıskussionen werden
übersichtlich abellen dargestellt (Z 543f 596 7151) uch In WCECN1L8C
Bılder und graphischen Darstellungen CETSaANZCN den ext (Z 428 8491) Hın-

auf verarbeitete und empfohlene Literatur finden sich Begınn jedes Ka-
pıtels Fußnoten und iM Literaturverzeichnis gelegentlich auch laufenden
ext (Z 656ff 688) Die zıitierte und eingesehene Literatur umfasst VOT
em Veröffentlichungen bis Ende der 1980er Jahr:  C&

Mauerhofer benutzt die entsprechenden theologischen Fachbegriffe er S16
jedoch Leser allgemeinverständlich. Griechische und hebräische oka-
beln werden zumeıst sowohl Originalwortlaut als auch 1 Umskchrıift und ı
der deutschen Übersetzung widergegeben. In usführlichen wörtlichen Zıtaten
werden unterstützende und gegnerische Positionen ele
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(janz offensic  ich geht 6S Mauerhofer In seiner „Biblischen Dogmatık““ aber
nıcht primär darum, verschiedene theologische miıteinander vergle1-
chen, sondern den biblischen Befund Sprache ringen

Immer wieder diskutiert Mauerhofer verschiedene Interpretationsmöglichke1-
ten biblıscher Texte und setzt sıch kritisch mıiıt anderen en, vornehmlıc
evangelikalen Hintergrunds, auseinander (Z 88311) eurte1lungs-
grundlage ist auch dieser Stelle eine Exegese, die Von der unmittelba-
Ich Relevanz entsprechender Bıbeltexte die Gegenwart usgeht

us  1C. greift Mauerhofer theologische Fragen auf, die insbesondere
evangelikalem Umfeld diskutiert werden, beispielsweise die Anwendung von
Glossolalıe die ‚Verliıerbarkeıit des Heils‘‘ oder die eziehung
zwıischen bıblıscher Prophetie und der Entstehung des modernen Israel
SO verwundert 6S nıcht, dass Mauerhofer sowohl die „Lausanner Verpflichtung  ‚66
von 1974 (46—55) als auch der „Chicago-Erklärung Irrtumslosigkeıt der Bı-
66 Vomn 1978 (84—-88) als evangelıkale Bekenntnisse umfassend zitiert und DOSI-
t1V hervorhebt. Vor dem Hintergrund evangelıkaler Theologıe diskutiert Mauer-
Oler ausführlich verschiedene protestantische Konzepte der TC Qus dem

unde: und plädiert demgegenüber eine Gemeindestruktur ach dem
Vorbild der neutestamentlıchen Schriften 656—698)

Das Werk zeichnet sıch durch eine außerordentliıche Übersichtlichkeit und
Allgemeinverständlichkeit aus Es werden zahlreiche themenbezogene 1Delver-

angegeben und erläutert. Die seine Argumentatıon besonders zentralen Bı-
belstellen werden Von Mauerhofer 1m Wortlaut bgedruckt, den Lesefluss
erheblich erleichtert. Häufige ezüge überwiegend evangelıkalen eme1nd-
lichen Alltagsleben hren dem Leser die Relevanz der theologischen opo1 plas-
tisch VOT ugen. 1ele Abschnitte lassen sich dırekt jederung einer An-
aC. oder Predigt heranziehen.

Empfehlenswert ist Mauerhofers „Biblische Dogmati jeden Interessier-
ten, der siıch auf biblischer rundlage mit den Hauptlehren christliıchen aubens
auseinandersetzen will, vorausgesetzt scheut sich nıcht VOTr umfangreichen
Veröffentlichungen. Theologiestudierende ollten dieses Werk als Ergänzung
anderer dogmatıischer ehrbücher heranzıehen, deren biblischer Bezug als
recht dünn ausfällt, geschwächt durch Echtheitsdiskussi:onen und Aktualısie-
rungsversuche. Von bleibendem Wert ist Mauerhofers ädoyer für eın „zurück

Bibel*““ auch Bereich der systematischen Theologie.
Michael Kotsch


